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Aus dem Gemeinderat – Bürger fragen
Gedenkt die Geimeinde etwas

zu tun gegen den gesundheits-
schädigenden Motorradlärm?
Das war die erste Frage in der Ein-
wohnerfragestunde, mit der die 5.
Sitzung des Ortsgemeinderates am
24. März begann. Ortsbürgermeis-
ter Peter Nöthen antwortete, dass
bei der Dorfmoderation eine ge-
schwindigkeitsreduzierende Ge-
staltung der Ortseingänge ange-
regt wurde. Tempokontrollen waren
bereits bei der Verbandsgemeinde
beantragt worden, hier werde
nachgefragt, wie Bernd Doll er-
gänzte.

Es folgte eine ganze Reihe weiterer
Fragen, die der Bürgermeister be-
antwortete:

Was wird aus den Einnahmen
der 700-Jahr-Feier?
Diese fließen aus rechtlichen Grün-
den in den allgemeinen Haushalt,
wo sie die Chancen für die Bezu-
schussung von Gemeinschaftspro-
jekten verbessern.

Wie sehen die aktuellen Ent-
würfe zum Umbau des Bürgerhau-

ses aus?
Die Pläne werden am 14. April in
der Planungsgruppe Bürgerhaus
der Dorfmoderation vorgestellt.

Was wird aus dem alten Haus
am Lindenplatz?
Hier gibt es aktuell keine Planun-
gen, weil das Bürgerhaus Vorrang
hat und beide Vorhaben zu teuer
wären.

Wie geht es auf dem Spielplatz
Im Sulzfeld weiter?
Dazu hat die Bundesimmobilien-
verwaltung mitgeteilt, dass die
Kosten für die Räumung der gefun-
denen Waffen und Munition aus
dem Zweiten Weltkrieg übernom-
men werden. Zwischen Bund und
Land noch nicht geklärt ist die Kos-
tenübernahme für die Wiederher-
stellung des Geländes.

Ist mit der Aufstellung des ge-
wünschten Fleischautomaten noch
zu rechnen?
Das zeichnet sich momentan nicht
ab, weil es sich für den privaten In-
vestor anscheinend nicht lohnt.

Schnelles Internet?
Nach der Fragestunde informierte

Peter Nöthen darüber, dass Silz im
Hinblick auf ein schnelles Internet
anerkanntermaßen als unterver-
sorgt gilt, wie alle anderen Ge-
meinden, die durchschnittlich we-
niger als 6000 Kilobit pro Sekunde
erreichen. Hier seien die neuen
Förderrichtlinien zu prüfen, um
eventuell einen Antrag an die
Kreisverwaltung zu stellen. Eine
privatwirtschaftlich finanzierte Lö-
sung - ohne Kosten für die Ge-
meinde - sei vielleicht möglich,
wenn genügend Haushalte Interes-
se daran hätten. Bei einer Umfrage
2013 war das Interesse eher ge-
ring.

Im nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung beschäftigte sich der Rat mit
Personal-, Vertrags- und Bauange-
legenheiten. Dazu teilte der Orts-
bürgermeister der "Schneckepost"
mit, den Gemeindearbeiter Jochen
Schira weiterhin zu beschäftigen.
Außerdem bleiben die Pfalzwerke
weiterhin Partner für die Straßen-
beleuchtung.

(hr)
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• Dienstag 07.04., 18:30 Uhr
Sprechstunde Bürgermeister
• Donnerstag 09.04., 17:30 Uhr
Offener Jugendtreff im Jugend-
raum
• Sonntag 12.04., 13:30 Uhr, PWV
Rund um den Förlenberg, Treff-
punkt: Parkplatz Ahlmühle (Trifels),
Länge: 6 km
• Dienstag 14.04., 14:30 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarrsaal,
Dauer ca. 2 Stunden
• Dienstag 14.04., 19 Uhr
Dorfmoderation - Planungsgruppe
Bürgerhaus
• Samstag 18.04., 9 Uhr
Arbeitseinsatz im Außenbereich
des Kindergartens, Verpflegung
wird gestellt, Werkzeug bitte mit-
bringen (bei Regen am 25.4.)

• Samstag 18.04., 16 Uhr
Bürgerverein - Silzer Gartentreff
• Donnerstag 23.04., 17:30 Uhr
Offener Jugendtreff im Jugendraum
• Freitag 24. – Sonntag 26.04.,
10:30 Uhr
PWV – Familienwochenende auf
der Pforzheimer Hütte bei Lindel-
brunn, Organisation: Annette
Brantl-Grunewald, Ariane Nöthen
• Montag 27.04., 20:15 Uhr
Bürgerverein – offener Treff
• Freitag 01.05., 10:30 Uhr
PWV – Wanderung zum Karlsplatz,
Wanderführer: Jürgen Tarneller,
Länge: 8 km
• Dienstag 05.05., 18.30 Uhr
Sprechstunde Ortsbürgermeister
Peter Nöthen
• Donnerstag 07.05., 17:30 Uhr
Offener Treff im Jugendraum
• Dienstag 12.05., 14:30 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarrsaal,

Dauer ca. 2 Stunden
• Samstag 16.05., 16 Uhr
Bürgerverein – Silzer Gartentreff
• Donnerstag 21.05., 17:30 Uhr
Offener Treff im Jugendraum
• Montag 25.05., 20:15 Uhr
Bürgerverein – offener Treff
• Samstag 30.05., 18 Uhr
Bürgerverein – Chawwerusch-
Theater: Gartenlesung "In Beeten
und Bäumen" bei Elke Mandery,
Hauptstr. 7

Wöchentlich
• Montags, 17 – 19 Uhr
Computer-Hardware-Treff für Ju-
gendliche im Jugendraum
• Mittwochs, 16 – 18 Uhr
Bibliothek, Pfarrheim, außer Ferien

Ohne Ortsangabe: Bürgerhaus!
Treffpunkt für Wanderungen des
PWV: Platz vor dem Bürgerhaus.

Silz im Kalender

Vorgemerkt:
Chawwerusch in
Silz
Der Bürgerverein Silz veranstaltet eine Gartenlesung
mit dem Chawwerusch–Theater.

Wann: Am 30. Mai 2015, 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.

Wo: Hauptstraße 7 im Garten (bei Regen im Bürger-
haus, Hauptstraße 54)

Karten 10 € bei Bäckerei Glaser (Silz) und an der
Abendkasse

Infos unter http://www.ztix.de/event.php/1059059

Termine

Silz im Film
Die Filmgruppe unter der Leitung von Stephan Sturm hat bereits einige
Bilder eingefangen, die man im Internet anschauen kann.

– Oktoberfest
– Konzert "Nur Zu Gast"
– Silzer Weihnachtsmarkt
alles zu finden unter
https://www.youtube.com/channel/UCDCXSlhlTMzlQlRipf-Wi6Q

– Trailer der Prunksitzung der Schnecketreiwer
http://www.myvideo.de/watch/11715243/Trailer_der_Prunksitzung_in_Si
lz_2015

(hr)

Wer
vermisst
Fahrrad?
Am Anglerheim hat sich ein
Jugendfahrrad angefunden.

Wer seinen Drahtesel vermisst,
kann sich bei Peter Neumayer
melden, Tel. 6379.

(hr)
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PWV - Ein Verein für Alt und Jung
Nicht nur Bewegung an der fri-
schen Luft steht beim PWV Silz auf
dem Programm, vor allem eine tol-
le Gemeinschaft von Alt und Jung,
Familien und Senioren haben wir
uns auf die Fahne geschrieben.
Mindestens einmal im Monat heißt
es deshalb: „Mach mit – Wandern,
Natur, Geselligkeit, Kultur… ein Er-
lebnis“, getreu dem Motto des
Pfälzer Wald Vereins. Unsere Wan-
derungen erfreuen sich einer regen
Beteiligung aller Altersgruppen. So
konnten wir im letzten Jahr sogar
die meisten Wanderkilometer von
Kindern und Jugendlichen im ge-
samten Bezirk erlaufen.

In aller Regel treffen wir uns am
Bürgerhaus und starten von dort
aus zu Wanderungen und Ausflü-
gen rund um Silz und in die nähere
Umgebung.

Gestartet wurde dieses Jahr im
Januar mit unserer traditionellen
Glühweinwanderung, vom Bürger-
haus über die Sandgrube zur Wald-
bar, wo bereits heißer Glühwein,
Apfelpunsch und heiße Würstchen
auf die Wanderer warteten. Am La-
gerfeuer bestand Gelegenheit sich
aufzuwärmen und den Gitarren-
klängen und Gesängen zu lau-

schen, die unserem Abschluss
einen wunderbaren Rahmen ga-
ben.

Die Februarwanderung führte
uns in Richtung Lindelbrunn und
über Keller- und Schweinefels zu-
rück zum Bürgerhaus, wo bei Kaf-
fee und Kuchen auf das vergange-
ne Jahr zurückgeblickt wurde. Die

Vorstandschaft berichtete aus den
verschiedenen Ressorts und es be-
stand die Gelegenheit, das vergan-
gene Jahr noch einmal in Form ei-
ner Fotopräsentation Revue
passieren zu lassen.

Entlang des Schneckenpfades
ging es im März, über Stock und
Stein durch den Wald, bis zum Bet-
hof, wo schon einige „Nicht-Wan-
derer“ auf uns warteten, die diese
Strecke aus gesundheitlichen oder

zeitlichen Gründen lieber mit dem
Auto zurück gelegt hatten. Nach
einer gemeinsamen Mittagsrast
wurde gut gelaunt der Rückweg
angetreten.

Im April haben wir gleich meh-
rere Angebote im Programm. Zu-
nächst geht es am 12.04. um
13:30 Uhr los mit einer Wanderung

rund um den Förlenberg. Treffpunkt
ist der Parkplatz Ahlmühle in der
Nähe der Burgruine Trifels. Zwei
Wochen später (24.-26.04.) findet
unsere Familienfreizeit auf der
Pforzheimer Hütte, in der Nähe der
Burgruine Lindelbrunn, statt. Wie
in jedem Jahr wird es am Samstag
dieses Wochenendes nachmittags
Kaffee und Kuchen für all diejeni-
gen geben, die um 13:30 Uhr am
Bürgerhaus starten, um die Famili-
en zu besuchen.

Wann die weiteren Wanderun-
gen stattfinden, kann man im
Schaukasten in der Nähe der Feu-
erwehr nachlesen. Wir freuen uns
über jeden, der gerne mitlaufen
möchte. Auch nehmen wir gerne
Vorschläge und Anregungen für
weitere Wanderungen entgegen.

Im Laufe des Jahres stehen uns
über dies noch zwei weitere High-
lights ins Haus. Zum einen wird es
am 12.07.2015 einen Tagesausflug
mit dem Bus in den Schwarzwald
geben, wo wir den Flößerweg von
Loßburg nach Alpirsbach im schö-
nen Kinzigtal erkunden wollen und
anschließend das Kloster Alpirs-
bach besichtigen werden. Nähere
Informationen hierzu werden dem-
nächst im Schaukasten zu finden
sein. Zum anderen wird am
10.10.2015 ein Konzert mit der
Blues-Rock-Band „Tin Pan Alley“ im
Bürgerhaus stattfinden, die schon
im letzten Jahr für einen tollen
Abend mit einer phantastischen
Stimmung gesorgt hat.

Text: Ariane Nöthen
Fotos: Jürgen Tarneller

Wanderpause: Gitarrenklänge und Gesang in der Waldbar

Zeit zum Schwätze: bei der Einkehr auf der Bethof-Terrasse



Seite 4 Silzer Schneckepost 2/2015Silz im Frühling

Osterbrunnen – gern fotografiert

Duftende Blüten mit Moos, Efeu, Buchs und Weide Gebunden wurde am Bürgerhaus und auch zu Hause

Das erste Foto vom geschmückten OsterbrunnenWackelt's? - Nein, sitzt und passt!

Viele Jahre hatte die Katholische
Frauengemeinschaft den Silzer Os-
terbrunnen wunderschön ge-
schmückt - 2015 haben sie diese
Aufgabe an Jüngere übergeben,
und es hat reibungslos geklappt.
Der Gartentreff des Bürgervereins
bot den richtigen Rahmen, um sich
zwischen Erfahrenen und Neulin-
gen auszutauschen. Vorhandener
Schmuck wurde übergeben, Blu-

men wieder von der Gemeinde zur
Verfügung gestellt und aus Mirjams
Blumenstübl geholt. Die Silzer
spendeten reichlich Buchs und
dann konnte es los gehen. Viele
Stunden lang wurde geschnitten
und gezupft, gebunden und ge-
steckt, gewickelt und gepflanzt, bis
der Brunnen am 26. März wieder
sprudelte, von Frühlingsboten far-
benfroh umgeben. Zur Stärkung

gab es Kaffee und leckeres Oster-
brot.

Kaum war das letzte Ei ge-
steckt, hielt ein französisches Auto
zum Fotostopp und auch Silzer
Bürger kamen mit dem Fotoappa-
rat vorbei. Die Aktiven möchten
sich bei allen bedanken, die dazu
beigetragen haben, dass die schö-
ne Tradition in Silz weitergeführt
werden konnte. (hr)
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Im Rahmen der Dorfmoderation
hatte die Arbeitsgruppe "Zukunft
im Dorf” (Nachbarschaftshilfe, Ta-
lent- und Tauschbörse) im April
2014 Fragebögen ausgeteilt und
die Ergebnisse zusammengetra-
gen. Silzer Bürger haben ihre Ta-
lente und Hilfen angeboten, wie
Unterstützung bei Bewerbungs-
schreiben oder kleinen Reden, Be-
ratung bei Gärtnerarbeiten (z. B.
Pflanzen-, Rosenschnitt), alte Din-

ge reparieren, Hilfen beim Kochen,
Backen, Stricken. Verschiedene
Nachbarschaftshilfen konnten
schon vermittelt werden und einige
„Talentierte” sind auch schon aktiv,
so beim Gartentreff oder Filmen bei
Silzer Veranstaltungen.

Aktuell sucht jemand Hilfe tage-
weise für die Versorgung von meh-
reren Tieren.

Wir möchten nun nochmal dar-
auf hinweisen, dass Talent- und

Hilfsangebote, Wünsche und der
Bedarf an Hilfen in den blauen
Briefkasten am Bürgerhaus einge-
worfen werden können. Natürlich
kann man sich auch telefonisch bei
den Ansprechpartnern melden: Eva
Albert, Ursula Gadinger, Moni Gla-
ser, Elke Neumayer und Stefan
Stöbener. Oder eine E-Mail schrei-
ben an buergerverein@silz.de

Elke Neumayer

Nachbarschaftshilfe nutzen!

Silzer Nachbarschaft

Panne beim Gassi-Gehen?
"Das darf doch nicht wahr sein", ärgerte sich eine betagte Silzerin, als sie
in ihrer Einfahrt die stinkende Hinterlassenschaft eines Hundes entdeck-
te. Auch im Gemeindegarten am Bürgerhaus und auf dem Rundweg um
den See sorgen immer mal wieder "Tretminen" für Unmut. Gerade weil
viele Hundehalter das Ergebnis solcher "Pannen" beim Gassi-Gehen
selbstverständlich gleich beseitigen, sei an die anderen appelliert, es
ebenso zu machen.

(hr)

Aktion "Saubere Landschaft"
Bonbonpapier, Kaffeebecher und
Zigarettenschachteln, Alufelgen,
Altreifen und Farbeimer, achtlos
weggeworfen oder illegal ent-
sorgt - das alles und noch viel
mehr fanden die Helfer am 28.
März rund um Silz. Zum Beispiel
am Schneckepfad oder in Seenä-
he. Sogar ein alter Wäschkessel
und eine ausgediente Schubkar-
re wurden eingesammelt.

Dem Aufruf von Ortsbürger-
meister Peter Nöthen zur Aktion
"Saubere Landschaft" waren ei-
nige Silzer gefolgt. Manche ka-
men zum 9-Uhr-Treffpunkt am
See, andere waren hinter dem
Kindergarten im Einsatz oder
schon unter der Woche dem Un-
rat zu Leibe gerückt. Bei einem
kleinen Umtrunk im Grünen
dankte der Bürgermeister allen
Beteiligten.

(hr)

Mit Mülltüten machen sich die Helfer auf den Weg

... und füllten den Container bis oben hin
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Redaktion

Marina Mandery (mm)
Tel. 9789244

Helmut Reich (hr) und
Sabine Röhl (sr)

Tel. 9660499
Monika Glaser (mg)

Tel. 5573

email: schneckepost@silz.de

Silz in Tauschlaune

Schneckepost im Internet

www.silz.de/aktuelles.html

In eigener Sache

Alle Silzer können Artikel vorschla-
gen und schreiben.
Nächster Redaktionsschluss: 20.4.
Sprecht uns an oder schreibt!

Impressum

Verantwortlich i. S. d. Presserechts:
Redaktion Schneckepost im Rah-
men der Dorfmoderation "Zukunft
im Dorf"

Tauschen macht Spaß
Wohin mit den superchicen Pumps,
wenn die Fiiies doch nit g'scheit
reinpassen wollen? Oder dem sexy
Minirock aus der Boutique, der zu-
hause irgendwie einfach zu kurz
ist? Was tun mit dem schönen
T–Shirt, das im Schrank hängt Jahr
um Jahr? Keine Ahnung?

Dann wird's Zeit sich auf den
Weg zum Silzer Kleidertausch zu
machen, wo man seine Schätze
gegen anderes "fast" Neues oder
Gebrauchtes eintauschen kann.

Der letzte Tauschtreff dieser Art
wurde am Samstag, 7. März, von
Marina Mandery aus dem Bürger-
verein organisiert. Im Bürgerhaus
hatten sich einige Interessierte
eingefunden, die sich bei der An-

probe gegenseitig eifrig berieten.
Auch Kleider für Kinder und Ju-
gendliche wurden angeboten.

Bei Kaffee und Kuchen konnte
man noch weiter mit den anderen
Besuchern ins Gespräch kommen.
Die Kinder unter den Tauschwilli-
gen hatten sichtlich viel Spaß an
dem großen Kleiderangebot: Sie
veranstalteten auf der Bühne
spontan eine nette kleine Moden-
schau mit Turneinlagen.

Wer sich also von seinen Sa-
chen schwer trennt, weil sie zum
Wegwerfen einfach zu schade sind,
dem kann beim nächsten Kleider-
tausch bestimmt geholfen werden.

(mg)

Ein fernsehreifer Auftritt

Guter Rat – hier günstig zu haben

Spieglein, Spieglein an der Wand ...




